
DEUTSCHER PRAXISANLEITER-KONGRESS

19. MÄRZ 2026  DORTMUND19. MÄRZ 2026  DORTMUND

GUT ZU WISSEN
 8:30-16:15 Uhr

anerkannt mit 8 Fortbildungspunkten

für Praxisanleitende in der Pflege
sowie ATA, OTA, MTA
und Hebammen

Jugendgästehaus Dortmund
Silberstraße 24-26
44137 Dortmund

08:00 - 08:30 

08:30 - 10:35 

10:35 - 11:00 

11:00 - 12:15 

12:15 - 13:10 

13.10 - 14:00 

14:00 - 14:45 

14:45 - 15:00 

15:00 - 16:15 

Teilnehmer-Registrierung

Workshop 1* 

Kaffeepause 

Workshop 2 Teil A

Mittagspause 

Workshop 2 Teil B 

Workshop 3 Teil A

Kaffeepause 

Workshop 3 Teil B

Der Ton macht die Musik – wie Praxisanleitende
ihre Stimme bewusst einsetzen

Die neue Pflegeassistenzausbildung

Lernprozesse in der Pflegepraxis wirksam 
begleiten

DER ABLAUF

DIE THEMEN

Jetzt
anmelden!

Wir laden Sie ein zum Refreshertag -

Sichern Sie sich einen Tag intensiver

Fortbildung zu gleich 3 wichtigen

Themen in der Praxisanleitung. Die

spannenden und praxisorientierten

Workshops bieten Ihnen die Gelegenheit

für intensiven Austausch und eine

Abwechslung vom Arbeitsalltag.

*In diesem Workshop gibt es eine kleine Pause



VERANSTALTER

dsa media GmbH

Pflegenerds
Von-Steuben-Str. 18

48143 Münster

KONTAKT

Melanie Tillmanns 
Tel.: 0251/32 35 06 930

Fax: 02 51 / 32 35 06 99
info@pflegenerds.de

PREISE

Kosten p. P.
159,95€
ab 3 Buchungen
149,95€

„So geht Pflege“-Kunden
119,95 €

ab 3 Buchungen
109,95 € 

Anmeldung bis zum 05.03.2026 unter:
www.pflegenerds.de/kongresse

Die neue Pflegeassistenzausbildung
 

Der Ton macht die Musik
Barbara Schubert, Diplom Pflege- und Gesundheitswissenschaftlerin, Lerncoach 

In diesem Workshop reflektieren Praxisanleitende das Zusammenspiel von Stimme,

Haltung und Beziehung in ihrem beruflichen Alltag. Im Fokus steht die Stimme als

zentrales Werkzeug in Anleitungssituationen: Wie wirke ich mit meiner Stimme?

Welche paraverbalen Botschaften sende ich unbewusst? Und wie kann ich Stimme

gezielt einsetzen, um Klarheit, Wertschätzung und Führung zu vermitteln? Anhand

praxisnaher Impulse und kleiner Übungen erproben die Teilnehmenden, wie sie ihre

stimmliche Präsenz stärken und auch in herausfordernden Situationen authentisch

und professionell bleiben können.

Lernprozesse in der Pflegepraxis wirksam begleiten
 

Ricardo Cadima, M.A. Referatsleitung Bildung- Pflegekammer Nordrhein-Westfalen

Die Ausbildung hat sich spürbar verändert und stärker an die Anforderungen der

heutigen Versorgungsrealität angepasst. Inhalte und Abläufe sind nun stärker an

den Vorgaben der aktuellen, bundeseinheitlichen Prüfungsordnung orientiert.

Dadurch erhalten Lernende klare Orientierung und werden sicher auf ihre Praxis

vorbereitet und begleitet. In dem weiterentwickelten Ausbildungskonzept kommt

der kommt der Praxisanleitung eine noch bedeutendere Rolle zu. Das Ziel der

Handlungskompetenz bleibt gleich, doch der Weg hat sich verändert. In diesem

Workshop werden die wesentlichen Aspekte für den Lernort Praxis in dem 

jeweiligen Pflegesetting  aufgezeigt und Empfehlungen ausgesprochen.

Pflegefachassistent*innen können Teams zielgerichteter unterstützen, Belastungen

reduzieren und zur Qualität einer verlässlichen pflegerischen Versorgung beitragen.

Ulrike Tymister, Dipl.-Päd.Erwachsenenbildung, Dozentin für Pflegeberufe,
Coach, Systemische Beraterin, Projektmanagerin und Personalentwicklerin

In der Ausbildung und bei Anerkennern spielen Aufmerksamkeit, Sprachniveau und

Vorbildung oft eine große Rolle in der Kommunikation. Wie lange dauert Lernen bei
Auszubildenden, Anerkennern und PatientInnen? Wie kann Feedback die

Kompetenzentwicklung stärken? Wie können LernerInnen stolz auf ihren Lernerfolg
sein? Im Mittelpunkt des Workshops stehen unterschiedliche Lernerfahrungen und

Lernsituationen aus der Praxis.


